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Wieder Osterbrunnen und Feier in Präsenz 
Heimat- und Verkehrsverein lässt die Osterhasen wieder raus 

 

HASSEL, 02.04.2022 .  Nicht nur die Natur erwacht 

wieder, auch das Vereinsleben nimmt nach den harten 

Corona-Bestimmungen wieder Fahrt auf. Vor 10 Jah-

ren machte der ehemalige Ortsvorsteher Jakob Schwarz 

den Vorschlag für eine Osteraktion. Diese Idee setzte 

der Heimat- und Verkehrsverein Hassel 2012 erstmals 

um. Der Rohrbacher Künstler Peter Schmieden hatte 

im Auftrag des Vereins riesengroße Osterhasen für die 

drei Ortseingänge, den Rathausvorplatz und den Lin-

denbrunnen auf dem Marktplatz entworfen und um-

gesetzt. Vor der Coronazeit fand jedes Jahr am Lin-

denbrunnen eine kleine Feier statt. Durch den Orts-

vorsteher gab es Lesungen von Ostergeschichten, Ver-

teilung von Schokoosterhasen und Ostereier durch den 
Osterhasenverein an die vielen Kindern. 

Wegen der Corona-Pandemie musste in den beiden 

letzten Jahr die Veranstaltung komplett abgesagt bzw. 

ohne Publikum stattfinden. Doch in diesem Jahr wol-

len die Osterhasen unbedingt raus aus ihrem Stall und 

die Kinder erfreuen. Deshalb hat sich der Vereinsvor-

sitzende Dieter Wirth entschlossen, „die Osterhasen 

dürfen raus und der Osterbrunnen soll geschmückt 

werden. Damit will der Verein ein fröhliches Zeichen 

setzen.“ Der Heimat- und Verkehrsverein setzt mit 

Unterstützung des Osterhasenvereins und dem Team 

um Joachim Schrems die Aktion um.  

Im letzten Jahr waren die Kitas aufgerufen weitere 

bunte Ostereier für den Osterbrunnen zu gestalten. 

Dieser Aufruf fand ein starkes Echo. Die beiden Kin-

dertagesstätten gestalteten jeweils 50 bunte Ostereier, 

die den bisherigen Schmuck ergänzten. Nach den 

Lockerungen der Corona-Schutzmaßnahmen kann am 
Samstag, 2. April um 10.30 Uhr am Lindenbrunnen 

auf dem Marktplatz Hassel wieder gefeiert werden. 

Die Bevölkerung ist herzlich eingeladen.  

- wir / Foto: D. Wirth - 
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Das Saarland hat rot gewählt 
Nur 41,16% Wahlbeteiligung in Hassel 
 

ST. INGBERT / HASSEL, 27.03.2022 .  Am letzten 

Sonntag hat das Saarland gewählt. Ein schöner, 

sonniger Wahltag mit Frühlingstemperaturen. Waren 

deshalb viele Wähler nicht an die Wahlurne gekom-

men, um ihre Stimme abzugeben? Auch die beiden 

letzten Wähler, die noch in aller Eile zur Eisen-

berghalle gerast sind und kurz vor 18.00 Uhr ihre 

Stimme abgaben, konnten die Wahlbeteiligung nicht 

mehr retten. In Hassel lag die Wahlbeteiligung bei 

nur 41,16%. Im gesamten Stadtgebiet war sie mit 

63% deutlich höher. 

Punkt 18.00 Uhr war’s dann vorbei. Die Wahl-

urnen wurden geöffnet und die Wahlhelfer begannen 

mit der Auszählung. Der Stimmbezirk 31 konnte 

schon nach 30 Minuten ein Ergebnis melden. Im 

Stimmbezirk 30 dauerte es wegen einer Differenz 5 

Minuten länger. 1.111 Hasseler Bürger haben ihre 

Stimme für die Landtagswahl abgegeben. 14 Stim-

men mussten für ungültig erklärt werden. 

Die Stimmverteilung lag in Hassel im saarland-

weiten Trend: Die SPD siegte mit 42,48% (466 Stim-

men), die CDU 27,89% (306 Stimmen), die Grünen 

5,56% (61) und die FDP 5,2% (57). 79 Stimmen 

(7,2%) konnte die AFD auf sich vereinigen. Deutlich 

mehr als die 5,2% im Saarland und 5,82% im 

gesamten Stadtgebiet St. Ingbert. 

Ab 18 Uhr wurden die Wahlurnen geleert und die 

Stimmen gezählt. - wir / Foto: D. Wirth - 

Herzlichen Dank an unsere Wähler! 

Das Wahlprogramm der SPD hat 

Sie überzeugt und mit Ihrer 

Stimme wurde ein Regierungs-

wechsel in Saarbrücken möglich. 

Anke Rehlinger wird nun mit 

absoluter Mehrheit Ministerprä-

sidentin im Saarland! 

Dafür herzlichen Dank! 

Ihr  
SPD-Ortsverein Hassel 
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Unsere letzte Ausgabe war geprägt vom widerrecht-

lichen Einmarsch der russischen Armeen in die  

Ukraine. Dies insperierte unseren St. Ingberter Leser 

Jürgen Berthold zu folgendem Gedicht: 

 
 

Ein unfertiges Gedicht 

Ein Diktator ach so klein 

will ein großer Herrscher sein 
marschiert mit Tod beim Nachbarn ein 

wirft Bomben, Feuer, große Pein. 

 

Ein Diktator hat ‘nen langen Tisch 
mit lauter Marionetten neben sich 

Zerstörung, Tod, Vertreibung ficht  

diese kalten Krieger nicht. 
 

Ein Diktator hat ‘nen dicken Bunker 

kriecht als Feigling nachts dort unter 
spielt den Krieg am Brett nun runter 

Freut sich über Flammenzunder. 

 

Ein Diktator an des Wahnsinns Rand 
beachtet nicht den Widerstand 

der Menschen in dem Nachbarland 

so mächtig wie noch nie gekannt. 
 

Ein Diktator nun bald panisch zählt 

die letzten Tage bis er kläglich fällt  
darüber freut sich Gott und freie Welt 

nun wieder Frieden Einzug hält? 

 

Und die Lehr aus dem Gedicht 
Diktator immer Extremist 

Massenmord trägt sein Gesicht 

Unmensch urteilt die Geschicht(e). 
 

Jürgen Berthold 
 

 

 

Als sichtbares Zeichen für die Ukraine und gegen den 

russischen Krieg wurde der Beckerturm in den ukrai-

nischen Farben angestrahlt. Foto: D. Wirth 
 

 



4 Nr. 490  -  Hasseler Blädche 

 

 
 

Polizei  .................................................................  110 

Feuerwehr / Notarzt / Rettungsleitstelle  ..........  112 

Kreiskrankenhaus St. Ingbert  .............  06894/108-0 

Gift-Notruf GIZ Mainz  ........................  06131/19240 

Stadtwerke IGB (Bereitschaft) ........  06894/9552-400 
 

 

 
 

(inkl. Kinderärzte / Augenärzte / HNO-Ärzte) 

Sie erreichen den ärztlichen Bereitschaftsdienst der 
Kassenärztlichen Vereinigung kostenlos unter der 
bundesweit einheitlichen Rufnummer  

116  117  
Zusätzlich sind die Bereitschaftsdienstpraxen für Sie 
geöffnet: Von Samstag 8.00 Uhr bis Montag, 8.00 Uhr. 

Ärztliche Bereitschaftsdienstpraxis St. Ingbert 
Kreiskrankenhaus St. Ingbert,   06894/4010 
Klaus-Tussing-Straße 1,  St. Ingbert 

Kinderärztliche Bereitschaftspraxis Neunkirchen 
Marienhausklinik St. Josef Kohlhof, 
Klinikweg 1-5, Neunkirchen,  06821/3632002 

Zahnarzt 
Nur für dringende Notfälle und nach vorheriger 
telefonischer Vereinbarung. Alle Notdiensttermine 
können ab sofort auch im Internet unter  
www.zahnaerzte-saarland.de  gefunden werden. 

Sa./So.,  2./3.4.: Iris Nachbauer, Dudweiler, Lies-
bet-Dill-Str. 6,    06897/78986 

Tierarzt 
Der Notdienst an Wochenenden beginnt samstags um 
12.00 Uhr und endet montags um 7.00 Uhr. 

Sa.,  2.4.2022: Tierärztin Dr. Laschke, Hom-
burg, Vogelbacher Weg 53, 

   06841/97 260 50 
So.,  3.4.2022: Tierärzte Ehrmanntraut, Gers-

heim, Walsheimer Straße 14,  
   06843/81 59 
 

 
 

Der Notdienst beginnt jeweils morgens um 8.00 Uhr und 
endet am folgenden Morgen um 8.00 Uhr. 

Sa.,   2.4.2022: Markt-Apotheke, St. Ingbert, 
Rickertstraße 42,   06894/4405 

So.,  3.4.2022: Saar-Apotheke im Kaufland, 
Grubenweg 7,  St. Ingbert, 

    06894/9900685 

Sa.,   9.4.2022: Sebastian-Apotheke, 
Blieskastel, Bliesgaustraße 21a,  
  06842/51430 

So.,  10.4.2022: Florian-Apotheke, Oberwürz-
bach, Hauptstr. 119,  966322 

 

 

 

 
 

 

 
Öffnungszeiten: 
Dienstags von   9.00 – 12.00 Uhr 
  06894/51041,  Fax 06894/956511 

Sprechstunde des Ortsvorstehers Markus Hauck: 
Montags nur alle 14 Tage in den geraden 

Wochen von 17.00 bis 18.00 Uhr. 

Derzeit Sachspenden für Flüchtlinge 
nur nach Aufforderung 
ST. INGBERT .  Die Hilfsbereitschaft der St. Ingber-
ter ist riesengroß und ungebrochen. Das führt dazu, dass 
erste Sammelstellen in St. Ingbert überfüllt sind. Die 
Stadtverwaltung und die Netzwerkpartner bitten daher 
die Bevölkerung um Mithilfe: Derzeit werden keine 
Sachspenden mehr angenommen. Sobald wieder Bedarf 

besteht, werden anlass- und sachbezogene Aufrufe erfol-
gen, damit die Abgabe der Spenden kontrolliert erfolgt. 
Ansprechpartnerin Claudia Motsch:   06894/13-197 
 
 

 

 
 

Impressum: 

Verlag und Druck:  Dengmerter Heimatverlag, 

Sebastianstraße 46, 66386 St. Ingbert-Hassel, 

 06894/570719 (ab 14 Uhr) Fax 06894/570709, 

eMail  info@DHVwirth.de,  www.DHVwirth.de 

Redaktion:  Dieter Wirth  (V.i.S.d.P.) 

Auflage:  1.900 Exemplare 

 alle 14 Tage in den ungeraden Wochen kostenlos 

an alle Haushalte 

Für unverlangt eingesandte Manuskripte, Fotos u. 
a. wird keine Gewähr übernommen. Gezeichnete 
Artikel geben nicht unbedingt die Meinung der 
Redaktion wieder. 
Für Preise und Satzfehler keine Haftung! Für An-
zeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gilt 
Anzeigenpreisliste Nr. 9 vom 1.1.2022. Bei Nicht-
lieferung bestehen keine Ansprüche gegen den 
Verlag. 

 Redaktionsschluss für 
die Ausgabe 491 

Mittwoch, 6.4.2022 
Nächste Ausgabe erscheint am 14. April 
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 Öffnungszeiten Pfarrbüro:    06894/5609 
 Di. und Fr. von 9 bis 12 Uhr, Mi. von 14 bis 17 Uhr 

 

 

Sonntag,  3. April 2022: 
10.00 Uhr: Gottesdienst,  Pfrin. A. Pachel 

Sonntag,  10. April 2022: 
10.00 Uhr: Gottesdienst,  Dr. Frings 

Samstag,  2. April 2022: 
17.00 Uhr:  Vorabendmesse 

Mittwoch,  6. April 2022: 

18.00 Uhr: Heilige Messe 

Freitag,  8. April 2022: 

19.30 Uhr: Nacht der Lichter, Taizé-Gebet 
 

Versammlung der Wanderfreunde 
HASSEL, 08.04.2022 .  In der Schopphübelhütte in 
Hassel findet am Freitag, 8. April um 19.00 Uhr die 

Generalversammlung der Wander- und Naturfreunde 
statt. Tagesordnungspunkte sind u. a. Berichte der 
letzten 2 Jahre sowie die Neuwahl des Vorstandes. Die 
ausführliche Tagesordnung befindet sich als Aushang 
an der Schopphübelhütte. Alle Vereinsmitglieder sind 
dazu herzlich eingeladen. - cmb - 

Helfer für Neustart Mittagstisch 60+ gesucht 
HASSEL, 27.04.2022 .  Da im April 2022 ein Groß-

teil der Corona-bedingten Einschränkungen auf-

gehoben wird, soll der Mittagstisch 60+ – vorerst 

einmal im Monat – wieder aufgenommen werden. 

Dazu werden aber noch Helfer*innen benötigt für 

die Vor- und Nachbereitungen für den Mittagstisch 
60+. Wer sich gerne als Helfer beteiligen möchte, 

muss geimpft sein.  

Zum Kennenlernen und zur Besprechung der 

Abläufe findet ein Treffen am Mittwoch, 27. April, 

um 15.00 Uhr, in der Begegnungsstätte Hassel statt. 

Bitte melden Sie sich dazu an im Pfarrbüro 

telefonisch unter   06894/5609 oder per E-Mail: 

pfarramt.hassel.1@evkirchepfalz.de. Man freut sich 

auf neue Helfer und frohe Gesichter, wenn der 

Mittagstisch 60+ wieder startet. 

 

 

Foodsharing:  verwenden statt verschwenden 
 

HASSEL, 26.03.2022 .  Seit rund einem Jahr ist auch 
in Hassel Foodsharing angesagt. Die Idee gewinnt 
immer mehr Zuspruch bei Betrieben und in der Be-
völkerung. Alle haben das gleiche Ziel und kämpfen 
gegen die Lebensmittelverschwendung. Egal ob der 
kleine Kaufmann oder große namhafte Ketten. 

Heute wird immer noch in Bäckereien zu viel pro-
duziert oder auch in Handelshäusern zu große Mengen 
vorgehalten, damit auch der letzte Kunde kurz vor Feier-
abend noch Auswahl hat. Nicht nur die zu viel produ-
zierten Mengen sind ein Problem, sondern auch Waren 
die nicht mehr schön genug für den Verkauf sind oder 
aus dem Sortiment genommen wurden. Selbst Restau-
rants und Caterer geben ihre Lebensmittel, die sie nach 
Schließung der Küche nicht mehr aufbewahren kön-
nen/dürfen an foodsharing ab, damit sie weiter verteilt 
werden können und nicht in der großen Tonne landen.  

Für die Bevölkerung wurde jetzt neben der Ev. 
Kirche Hassel in Eigenarbeit ein neuer Entnahmepunkt 
gebaut. Zukünftig können zu jeder Tageszeit Lebens-
mittel dort gerettet werden. Die offizielle Einweihung 
ist am 9. April um 12 Uhr. Dazu ergeht an alle herz-
liche Einladung. 
...foodsharing ist eine Umweltorganisation gegen 
Lebensmittelverschwendung. Fairteilt werden diese 
Lebensmittel an alle Personen die sich daran be-
teiligen möchten. Hier steht nicht der soziale Status 
im Vordergrund, sondern der Überschuss an der 
Lebensmittelproduktion. 

Neuerrichtete Abholstelle für gerettete Lebensmittel. 

- wir / Foto: D. Wirth - 

Prot. Kirchengemeinde 
Hassel  

 

Katholisches Pfarramt 
Herz Jesu 
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Erlöse aus dem Grombeerbrode 2019 endlich verteilt 
 

HASSEL,  18.03.2022 .  „Zweieinhalb Jahre ist es 
her“, so begann CDU-Ortsvorsitzender Michael Rinck 

seine Begrüßung bei der Spendenvergabe vom Grom-

beerebrode 2019, „seit es keinen offiziellen Termin 
mehr bei uns gegeben hat“. Wegen der Corona-Pan-

demie trafen sich die Spendenempfänger Kita Herz 
Jesu, Kita „Sonnenblume“ und der Förderverein 

am.eisenberg in kleiner Run-

de. Mit eingeladen war Peter 
Josef Staut (Foto) aus Rohr-

bach, der seit 1971 ununter-
brochen das Grombeerebrode 

besucht hatte, immer schon um 
12 Uhr beim Grombeerefeuer 

‚nach dem Rechten gesehen 

hat’ und davon viel zu er-
zählen weiß. Vergeben wurde 

zunächst an vier Einrichtun-
gen. 

Nina Rambaud, Leiterin der Kita Herz Jesu, ist die 

Spende sehr willkommen, denn dafür soll ein Spiel-
gerät angeschafft werden. Denn beim Bau der neuen 

Kindertagesstätte sei das Außengeländes kleiner ge-
worden. „Deshalb wird jetzt nachgerüstet“. Marco 

Schweigerer, der selbst Schlagzeug spielt, informierte 
in Vertretung der Kitaleiterin der „Sonnenblume“, 

dass vom Spendengeld fünf Cachons für die neue 

Trommelgruppe der Hort- und Maxikinder ange-
schafft würden.  

Der Förderverein am.eisenberg (Eisenbergschule 
Hassel, Dependance der Pestalozzischule) möchte die 

renovierte Bibliothek, die Grundschulkindern und 

FGTS-Kindern auch als Ruheort zur Verfügung steht, 
mit neuen Klappstühlen und Sitzelementen ausstatten, 

die auch mit nach draußen genommen werden können. 
Alles sinnvolle Investitionen! 

Landtagspräsident Stephan Toscani drückte seine 
Bewunderung für die vielen ehrenamtlichen Helfer 

aus, die sich seit über 50 Jahren beim Grombeere-

brode, diesem „tollen Ereignis“ in unserer Region, 
engagieren. Das Fest sei ein Begriff im Saarpfalz-

Kreis und weit darüber hinaus und immer hervor-
ragend besucht, nicht zuletzt, weil der Veranstalter, 

der CDU-Ortsverband Hassel, den gesamten Erlös spen-

det. Diesem Dank schloss sich Bürgermeisterin Na-
dine Backes an, die auch Schulleiterin der Pestalozzi-

schule ist. Es sei sinnvoll, dass das Geld den Kindern 
am Ort zugute kommt. Peter Staut betonte: „Ich habe 

immer mit großer Freude an diesem Fest teilge-
nommen, es war jedes Jahr ein Erlebnis für mich.“ 

Ein weiterer Spendenempfänger ist die „Initiative 

krebskranke Kinder“. Diese baut in Homburg auf dem 
Universitätsgelände ein „Haus der Kinder und Jugend“, 

in dem Eltern, deren krebskranke Kinder im Homburg 
länger behandelt werden, eine günstige Möglichkeit 

haben, bei ihrem Kind zu sein. „Die Spende wird für 

Einrichtungsgegenstände dieses neuen Hauses ver-
wendet werden“, so Anne Heisel, Vertreterin der 

Initiative. Spenden seien immer willkommen. Über 
die Mailadresse info@kinderkrebshilfe-saar.de kann 

man anfragen. 
Michael Rinck gab der Hoffnung Ausdruck, dass 

das Sommerfest der CDU am Pfingstmontag und das 

Grombeerebrode für 2022 geplant seien. Ortsratsmit-
glied Christian Schwarz sprach eine Diskussion bei der 

letzten Ortsratssitzung an, wo es um mögliche Neu-
baugebiete in Hassel geht. Denn viele Anfragen nach 

Bauplätzen lägen vor. Stephan Toscani informierte in 

diesem Zusammenhang über die derzeitige Diskussion 
im Landtag, in der es um zusätzlich vom Land zu 

schaffende Neubaugebiete geht (Ausweitung des Lan-
desentwicklungsplans). - cst / Foto: C. Strobel - 

 

Mit der VHS in den Frühling starten 
 

HASSEL .  Für Interessierte bietet die Höfetour mit 

Heimatgeschichte am Freitag, 22. April ab 14.30 Uhr, 

auf den Triebscheiderhof, zur Geistkircher Kapelle und 

zum Hof der Familie Beck viele spannende Eindrücke. 

Treffpunkt ist der Parkplatz Fröschenpfuhl. Am 26. April 

wird von 17.15 bis 18.45 Uhr Waldbaden angeboten. 

Den Wald mit allen Sinnen wahrnehmen, den Alltag 

hinter sich lassen, Kraft schöpfen, sich selbst Zeit schen-

ken und ganz nebenbei das Immunsystem stärken. 

Im Bereich Sprachen beginnt am Montag, 4. April, 

18 Uhr, ein Spanischkurs in Präsenz für Anfänger mit 

geringen Vorkenntnissen im Bürgerhaus Rohrbach. 

Am Dienstag, 26. April, 18 – 19.30 Uhr, beginnt ein 

Online-Spanischkurs mit guten Vorkenntnissen. Eng-

lisch A2 in Präsenz beginnt am Mittwoch, 27. April 

um 18.15 Uhr, in der Schule am Eisenberg Hassel.  

Es gelten die aktuellen Hygiene-Regeln.  
 

Eine ausführliche Beschreibung der Veranstal-
tungen und Anmeldung zu allen Veranstaltungen 
online: www.vhs-igb.de; Rückfragen und Anmelde-
formular: Christa Strobel, VHS-Nebenstelle,   
06894/5908933 oder Martin Wörner,  06894/13-728 
oder per Mail:  vhs-hassel@gmx.de - cst - 
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